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Wie Liederschall und Festgesang

T.: aus "Ave Maria! Lieder und Gedichte", Innsbruck 1893
M.: von Max Welcker (1878-1954)

2. Er duftet wie ein Blütenhain,
erquickt wie süßer Honigseim,
strahlt Trost und Freude uns ins Herz,
|: heilt alle Wunden, jeden Schmerz: :|
Maria, Maria, Maria!

3. Ja, von dem ganzen Weltenall,
vom Himmel und der Erd' zumal
bist du geehrt, gebenedeit
|: jetzt und in alle Ewigkeit: :|
Maria, Maria, Maria!


